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E-01-135 Ja zu Europa, Mut zur Veranderung - Europas Zukunft gemeinsam gestalten

Antragsteller*in:  Hartwig Berger (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf)

Anderungsantrag zu E-01

Von Zeile 132 bis 140:
Wir kampfen fir eine europaische Klima- und Energieunion mit ambitionierten Zielen bei

Erneuerbaren Energien, Emissionsminderung und Energieeinsparung sowie fur hohe Umweltstandards
als Innovationstreiber.

Nachdem das Europaische Parlament Anfang Oktober das Pariser Klimaabkommen ratifiziert hat,
mussen die EU und alle Mitgliedslander sich weit mehr als bisher im Klimaschutz engagieren:

» Damit Klimaschutz nicht weiter als Randaufgabe angesehen wird, treten wir fiir lander- und
sektorspezifische Ziele ein. Klimaschutz und der Ausbau Erneuerbarer Energien mussen mittels
einer Erweiterung der EU-Vertrage verpflichtend werden.

* Das Ziel einer vollstandigen Dekarbonisierung muss die EU noch deutlich vor der
Jahrhundertmitte erreicht haben, wenn der Klimawandel nicht ganzlich aus dem Ruder laufen
soll.

e Eine grundliche Reform des Emissionshandels mit anspruchsvollen Reduktionszielen,
Mindestpreisen, Ausweitung auf den Flugverkehr, ohne Schlupflocher und ohne Ablasshandel.

e Forderungen der Erneuerbare Energien, durchaus nach dem Erfolgsmodell des deutschen EEG, in
allen Landern und ohne Diskriminierung des Eigenverbrauchs (Sonnensteuer). Um die Lander
und Regionen mit starken Wirtschafts- und Finanzproblemen voll einzubeziehen, schlagen wir
zusatzlich ein EU-Burgschaftsprogramm fiir Kredite in Wind- und Solaranlagen vor, mit denen
die ansonsten Uberhohten Zinssatze dort gesenkt werden.

» Eine europaweite Investitionsoffensive zur Energieeinsparung und Energieeffizienz, mit u.a. dem
Ziel, flachendeckend den Passivhausstandard im Neubau und mindestens
Niedrigenergiestandards im Altbau durchzusetzen

Bei Schieneninfrastruktur, schnellem Internet sowie Bildung und Forschung muss deutlich mehr

investiert werden. Nur auf Basis von Wissenschaft und Forschung wird es gelingen, die Innovationen
zu entwickeln, die Europa flr die 6kologische Modernisierung und den sozialen Wandel braucht.

Begriindung

folgt mundlich



E-01-135 Ja zu Europa, Mut zur Veranderung - Europas Zukunft gemeinsam gestalten

Weitere Antragsteller*innen

Jutta Paulus (KV Neustadt/Weinstrafie); Luca Brunsch (KV Kiel); Philipp Schmagold (KV Kiel); Werner
Weindorf (KV Minchen-Stadt); Ralf Henze (KV Kraichgau); Andreas Rieger (KV Dahme-Spreewald);
Karl-Wilhelm Koch (KV Vulkaneifel); Stefan Ziller (KV Berlin-Marzahn/Hellersdorf); Eva Quistorp (KV
Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Dieter Kaufmann (KV Frankfurt); Ingrid Lambertus (KV Mainz);
Rudiger Howler (KV Goppingen); Walter Schischke (KV Hamburg-Altona); Thomas Reimeier (KV Lippe);
Oliver Powalla (KV Berlin-Kreisfrei); Marion Hasper (KV Berlin-Kreisfrei); Micaela Haas (KV Berlin-

Charlottenburg/Wilmersdorf); Gilbert Sieckmann-Joucken (KV Segeberg); Bernd Frieboese (KV Berlin-
Reinickendorf)

Seite 2



	E-01-135 Ja zu Europa, Mut zur Veränderung - Europas Zukunft gemeinsam gestalten
	Änderungsantrag zu E-01
	Von Zeile 132 bis 140:

	Begründung
	Weitere Antragsteller*innen


